
len werden nach der Ebeling-Devise dyna-

mische Flexibilität für wirtschaftliche Lö-

sungen mit PROLAGWorld vom Triebwerk

bis zu Schuhen verschiedenste Waren gela-

gert und verwaltet.

Säurefester Boden. Für die neue Halle in

der Größe von 8500 m2 wurde eine beson-

dere Bauweise gewählt. Dank säurefestem

Boden kann die Lagerung von Säuren eben-

so wie Ölen und Reinigungsmitteln erfol-

gen. Mit der Flexibilität und Modularität

von PROLAGWorld ist es für Ebeling mög-

lich, dem gesetzlichen Regelwerk für die Zu-

sammenlagerung von gefährlichen Stoffen

zu entsprechen. 

Das Gefahrstoffmodul von PROLAGWorld

wird im System integriert, um anschließend

die Zusammenlagerungsverbote zu beach-

ten, Limited Quantity auszuweisen, Feuer-

wehrlisten für die örtliche Feuerwehr be-

reitzustellen und die Papiere nach den

erweiterten ADR-Vorschriften (Europäisches

Übereinkommen über die internationa-

le Beförderung gefährlicher Güter auf der

Straße) zu erstellen. Der ADR-Beleg wird am

Pack- oder Versandplatz als Beförderungs-

papier ausgedruckt, auf Bedarf ebenfalls 

die Sevesoliste und der Tunnelcode. Damit 

bietet sich für die Ebeling-Kunden aus al-

len Branchen ein interessantes Objekt für 

die Lagerung und den Transport von Waren

aller Art. 

Flexible Strukturen. Gennadiy Novak, 

Senior Consultant bei CIM, erklärt: „Heut-

zutage sind flexible Strukturen einer Lager-

verwaltungssoftware absolut wichtig. Die

Missachtung von Gesetzen im Lebensmit-

tel- oder im Gefahrstoffbereich wird inzwi-

schen streng geahndet. Daher ist es für die

Kunden ein absoluter Vorteil, wenn richtig

gelagert und ohne großen Aufwand Trans-

portpapiere erstellt werden können und die

Gesetze beachtet werden. Damit wird die

erfolgreiche Arbeit der Logistik-Dienstleis-

ter in allen Bereichen durch klare Regelun-

gen unterstützt.“ Die Firma Ebeling besteht

seit 1928. Aus dem einstigen regionalen

Ein-Mann-Unternehmen mit Pferdefuhr-

werk ist ein Betrieb mit über 300 Mitarbei-

tern und über 200 eigenen Lkw entstanden.

Fundamentpläne als auch eine Typenstatik für die Halle vorliegen, damit in der Planungsphase

keine Kosten entstehen. Der Kfz-Betrieb wendete sich an die Hacobau GmbH. Der Hallenbau-

spezialist legte ein schlüssiges Hallenkonzept vor: preisgünstige und flexible Systembauweise,

günstige Montage, optisch ansprechend und kurze Lieferzeit. Als besonderer Service wurden

Attika und Seitenabdeckungen kostenfrei in der Firmenfarbe grün lackiert. Da die Halle später

ausgebaut werden kann, kann auch zukünftig weiterer Arbeitsplatz ergänzt werden. 

Flexibler Einsatz:

Systemhallen 

lassen sich nicht

nur für verschie-

dene Nutzungen 

einsetzen, son-

dern sind bei Be-

darf erweiterbar.

(Foto: Hacobau) 

WIPA Eichsysteme GmbH & Co. KG
Köveniger Straße 28

56841 Traben-Trarbach
Telefon: 0 65 41/83 85-0

eMail: info@wipa-eichsysteme.de
Internet: www.wipa-eichsysteme.de

• UVV-Prüfungen

• bundesweit tätig

• Kranwaageneichungen

• Prüflasten für Krananlagen 
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www.kran-und-hebetechnik.de

K&H


